
Ensemble 
 
Das Wort „Ensemble“ wurde aus dem Französischen entlehnt 
(„ensemble“ bedeutet „gemeinsam“, „zusammen“) und ist seit dem 
18. Jahrhundert als Lehnwort bzw. Fremdwort belegt. Es stammt von 
lat. „insimul“ (zugleich), zu lat. „simul“ (zugleich) und „similis“ 
(ähnlich). 
 
Die Bedeutung bzw. Verwendung des Wortes „Ensemble“ im 
heutigen deutschen Sprachgebrauch ist vielfältig: 
1. eine zusammengehörende, aufeinan-

der abgestimmte Truppe von Schau-
spielern, Tänzern, Sängern oder 
Orches-termusikern 

2. eine kleine Besetzung in der Instru-
mental- und Unterhaltungsmusik 

3. eine Szene mit mehreren Solo-
stimmen oder mit Solo und Chor 

4. ein Kleid mit passender Jacke oder 
passendem Mantel 

5. eine künstlerische Gruppierung städ-
tischer Bauten    
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